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         FROHE  

      OSTERN 



 

 

Liebe Bewohnende der Stiftung Haus Momo,  

liebe Kita-Eltern und liebe Angehörige 

 
Es freut mich, Sie über folgende Entwicklungen in der Stiftung Haus Momo zu infor-
mieren: 
 
Wir blicken zurück auf eine wunderbar gelungene Fasnacht bei uns im Momo, die 
Eindrücke davon teilen wir gerne mit Ihnen auf den folgenden Seiten. 
 
Unser Garten erwacht immer mehr zum Le-
ben und zu seiner Farbigkeit, hier und da 
sind bereits Blumen zu entdecken, zart - 
grüne Blätter umgeben uns, wir lauschen 
den wieder hörbaren Vogelkonzerten und 
sehnen uns nach den wohlbekannten Düf-
ten des Frühlings, die hoffentlich nicht mehr 
allzu lange auf sich warten lassen. 
Mit dem anbrechenden Frühling naht auch 
die bunte Osterzeit, worauf wir uns freuen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hausdienst hat im März den Garten aus dem Winterschlaf geholt. In einem ersten 
Durchgang wurde vertrocknetes Pflanzenmaterial entfernt. In einer zweiten Runde 
wurde gejätet. In einem dritten Schritt wurde der Pflanzenbestand kontrolliert. Ist 
noch alles da? Ist alles gut durch den Winter gekommen? Was fehlt, wird ersetzt. Bei 



 

 

manchen Pflanzen hat sich aber auch gezeigt, dass sie mit ihrem Standort nicht ganz 
so glücklich waren, wie ursprünglich gedacht. In diesem Fall wird die eine oder andere 
Pflanze wohl durch eine andere ersetzt werden, die dann glücklicher vor sich hin 
spriesst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne möchten wir Ihnen allen einen guten April und schön bunte Ostern 
wünschen.  

 

Über den Umbau gibt es wenig zu berichten, dies, weil wir nun endlich im Endspurt 
angekommen sind.  

 

 

 

 

 

 Das Momo News Umbau Spezial finden Sie im Anhang  

  



 

 

Veranstaltungen 
 

Rückblick - Veranstaltungen im März 

Fasnacht 

An den ‘’drey scheenschten Dääg’’ war das Momo mit dabei, mit einer Live-Übertra-

gung vom Morgenstraich, mit Ausflügen an den Cortége und einem eigenen Zystig-

nachmittag im Haus mit Gugge, Schnitzelbängg und Clique. Die Bewohnenden ha-

ben es sehr genossen und waren begeistert mit dabei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Zystignachmittag bei uns im Mehrzweckraum 

 

  



 

 

Ausflug in den Zolli  

Beim wöchentlichen Ausflug durften die Bewohnenden vom 3. Stock bei schönstem 

Wetter den Zolli geniessen. Auf der Terrasse wurde mit der Sonne um die Wette ge-

strahlt.  

 

 

 

 

  



 

 

Auch die Bewohnenden von der WG 1+2 

durften einen wunderschönen Nachmittag 

im Zoo verbringen und genossen es sehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Ausflug mit den Kindern 

führte mit einer Tramfahrt an 

den Aeschenplatz. Im Schau-

fenster des Gebäudes der 

Baloise wurde die Modellei-

senbahn ausgiebig bestaunt. 

Hinter dem Gebäude wurde 

noch ein Drachen entdeckt, 

welcher ebenfalls interessiert 

bewundert wurde.  

 

 



 

 

Ausblick - Veranstaltungen im April   

Do, 3. April 14.30 -15.30 Uhr Tanznachmittag Kita und Bewohnende 
  Handörgeli mit  Herr Oberleitner 
 
Mi., 9. April, 10 Uhr  Gottesdienst im Momo mit 

Pfarreiseelsorgerin Anne Lauer 

 

Do., 24. April, 15 Uhr  Heimführung für interessierte  
Seniorinnen und Senioren 

 

So, 20. April     Ostern   

 

 

 

 

 

Regelmässig stattfindende Veranstaltungen: 

montags 09:45 – 11:00 Uhr Gedächtnistraining 3. Stock 
 09:45 – 10:45 Uhr Eurythmie Turnsaal 
 14:30 – 16:00 Uhr Malen Werkraum 

dienstags 09:45 – 11:00 Uhr Handarbeiten Werkraum 
 14:30 – 16:00 Uhr Aktivierung Werkraum 
 13:30 -  16:00 Uhr    Ausflug Im Turnus 
mittwochs 09:45 – 11:00 Uhr Männerriege 3. Stock 
 14:30 – 16:00 Uhr Aktivierung EG 
donnerstags  09:45 – 11:00 Uhr Bewegung mit Kita Turnsaal 
 14:30 – 15:30 Uhr Kinonachmittag Turnsaal 
freitags 09:45 – 13:00 Uhr Kochgruppe Werkraum 
 09:45 – 10:45 Uhr Aktivierungsgruppe Erdgeschoss 
 15:00 – 16:00 Uhr Bewegungsgruppe Turnsaal 

 

 

 



 

 

 

 

 

     Mevlude Asani 

 

Arbeitet im Hausdienst 

 

Wie bist du ins Momo gekommen?  

Ich habe zuerst in einem anderen Al-

tersheim in Dornach gearbeitet. Mein 

Sohn war damals noch klein und es 

war sehr stressig für mich wegen der 

Entfernung nach Basel. Ich musste ihn 

am Morgen anrufen, dass er aufsteht 

und in die Schule geht. Eine Ergothera-

peutin die dort arbeitete, hat gemerkt, 

dass es für mich stressig ist und hat 

mit mir gesprochen und gemeint, dass 

es einfacher wäre in der Nähe meiner 

Wohnung zu arbeiten, sie wisse da et-

was. Sie hat mich später angerufen 

und gesagt ich soll mich im Momo be-

werben, was ich gemacht habe. Nach 

einigen Tagen erhielt ich einen Anruf 

von meinem jetzigen Chef für ein Vor-

stellungsgespräch. Dann habe ich ei-

nen Schnuppertag gemacht, was super 

war, das Momo ist nur fünf Minuten 

von zuhause weg. Ich wurde für 50% 

angestellt. Ich war noch 40 % bei der 

anderen Firma angestellt was mir je-

doch zu viel wurde, da ich kaum frei 

hatte. Dann hat mir die damalige Che-

fin vom Momo den Vorschlag ge-

macht, ich könne die anderen 40 auch 

noch im Momo arbeiten. Darüber war 

ich sehr froh!  

Was macht deine Arbeit für dich 

aus? Gibt es Aufgaben die dir beson-

ders Freude machen?  

Ich mache alles gerne. Es gibt nichts, 

was ich nicht gerne mache. 

Gibt es auf die Arbeit bezogen ein 

spezielles Erlebnis, welches bei dir ei-

nen positiven, bleibenden Eindruck hin-

terlassen hat?  

Letztes Jahr hatte mein Mann einen 

schweren Unfall. Ich bekam viel Hilfe 

von der Heimleiterin, von meinem 

Aus dem Leben von 



 

 

Chef und auch sehr viel Hilfe von mei-

nem Team. Ich war mir sicher, dass ich 

hier die nötige Unterstützung erhalten 

werde. Es war sehr schön, wie sie mich 

in dieser schwierigen Zeit unterstützt 

haben. Dafür bin ich extrem dankbar.  

Wenn du für einen Tag in einem 

anderen Bereich im Momo arbeiten 

könntest, welcher Bereich wäre das 

und weshalb? 

Ich könnte mir vorstellen überall zu ar-

beiten.  

Wofür bist du zu begeistern? Was 

ist deine Leidenschaft? Deine Passion? 

Deine treibende Kraft? Hast du ein be-

sonderes Hobby? 

Ich lese gerne Zeitung mit den Nach-

richten. Ich putze gerne da mich Haus-

arbeit entspannt, dabei höre ich gerne 

Musik.  

Hast du ein Vorbild? Wenn ja, wer 

und weshalb?  

Ja, meine Mutter. Sie ist eine sehr 

starke Frau. Damals war es schwierig 

bei uns und sie war so stark, nie müde 

mit sechs Kindern und dazu noch 

meine Grosseltern. Sie hat uns immer 

verstanden. Wir hatten wenig Geld, 

doch wir haben das nicht gemerkt. Ich 

möchte meine Kinder so erziehen wie 

sie uns erzogen hat.  

Was möchtest du mal noch meis-

tern (Hobby? Sprache? Weiterbil-

dung?)? 

Ich möchte mich gerne mit dem Com-

puter weiterbilden, denn da habe ich 

nicht so viel Erfahrung und ich denke 

es würde mein Leben erleichtern. 

Hast du aktuell ein Lebensmotto? 

Stark bleiben.  

Was liegt dir besonders am Her-

zen? Was ist deine Herzensangelegen-

heit? 

Gesundheit. Gesund bleiben, damit ich 

weiterhin meine Arbeit gut machen 

kann.  
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Momo News – Spezial  
- 

Einblicke in den Umbau  
 
 
Im Durchgang zum EG und in der Küche EG wurde für 2-3 Tage der neue Boden ver-

legt. Der alte Boden musste abgeschliffen und vorbereitet werden für den neuen 

Belag. Deshalb wurde der Laufweg ins und aus dem EG durch den Bettenlift geleitet. 

 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Küche EG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Im EG wurden viele neue Leitungen und Anschlüsse verlegt, deshalb ging das Licht 
kurzzeitig aus, die Computer hatten kein Internet und mussten heruntergefahren 
werden. Über alles wurden wir vorab informiert, damit es keine unangenehmen 
Überraschungen gab. 
 
 
 
Das Sekretariat ist vorübergehend einen Raum weitergezogen, da es renoviert wird. 
Die Decke wurde herausgenommen, der Boden wurde ersetzt wo es nötig war, und-
elektrische Verkabelungen wurde verlegt. In einigen Büros im EG wurden Magnet-
wände angebracht.  
 

In einem unserer Sitzungszimmern, dem ‘’Aquarium’’ wurde ein interaktiver Bild-

schirm für Präsentationen installiert.  


